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jagd ausgerüstet : heutzutage kann mau in der ganzen Kolonienichtüber300zudiesen:Zweckzusammenbringen,indemdiealentischeBevölkerungsichseitdemumdieHälfteverminderthat.DerHandelmitdenEingebore-neu,welchedenBeamtenderKompagniebedeutendeQuantitätenRauchwaareuzuliefernpflegten,hatfastganzaufgehört,theilsdurchdieKonkurrenzderEngländerundAmerikaner,theilsinFolgedervondemehemaligenHauptverwalterRosen-berggetroffenenverkehrtenMaßregeln,derausFurchtvordeuKoloscheudeuVerkehrmitihnenplötzlichabbrach,welchenseineNachfolgerjetztvergeblichherzustellensuchen. Eine der besten Handelsstationen , am Flusse St ach in(Stikin),womannachdenneuestenBerichtenauchGoldstaubentdeckthat,istderenglischenHudsonsbai-KompagniegegeueiueujährlichenPachtvon2000Flußotlerfelleuabgetretenwor-den.EinigenErsatzfürsovielfacheanderweitigeVerlustege-währtderHandelnütEis,derseit1352mitCalifornienbetriebenwird«;aberauchhierwirdderHauptgewinnvonderinSauFrauciscoetablirteu,sogenanntenamerikanisch-rufst-scheuHandelsgesellschaftmouopolisirt,auwelchekontraktmäßigallesausdeurussische»KolonienausgeführteEiszueinembestimmtenPreiseverkauftwerdenmuß.

Zur Geschichte des Blutaberglaubens in Indien .

Die Khonds in Orisfa , — Menschenopfer . — Die Meriahs . — Opferfest zu Ehren des Erdgottes . — Ausrottung des Kindermords .

 Wenn die Engländer in der Verwaltung des großen in -dischenReichessichauchniaucheUngerechtigkeitengegendieEin-geboreneuzuSchuldenkommenließen,sohabensiedochaufderandernSeitewiedervielGntesgeschaffen.Wirerinnernnurdaran,daßdieWittwenverbrennuugbeinahegänz-lichaufgehörthat;einVierteljahrhuudertistbereitsverflossen,seitzumletztenMalediekolossalenWagenräderdesJuggeruaut(Dschaggeruath)menschlicheSchlachtopferzermalmtenunddieMeuchelmorderbaudederThagsistsoeingeschüchtertwor-den,daßmannuruochfelteuundausentferntenWinkelnIndiensvonihrenscheußlichenThatenhört.DasEntsetzen,welchesdieEntdeckungdesThaggismnsiuIndienHervorries,warnochnichtgauzverschwundenundschonwiederwarderSchleiervonzweineue»ArtendesBlutaberglau-beusfortgezogen,dieinerschreckenderAusdehnungindenfastunzugänglichenBergdistrikteuvonOrifsaherrschten,welchesichauderKüstezwischenBengalenunddemGebietevonMadrashinziehen,nämlichdasMordenkleinerMäd-cheuunddasDarbringenvonMenschenopfern.BiszumJahre1836hattekeinEuropäerauchnurdieleisesteAhnung,daßdieseBergbewohner,dieKhonds,dieseVer-brechentriebenundmanwürdeauchbisheutenichtsdavonerfahrenhaben,wennuichtderkleineKriegmitGumsnranfdieSpurgeleitethätte.

 Das menschliche Gemüth sträubt sich gegeu deu Gedanken ,daßesiuuusermsogeuauuteuaufgeklärtenZeitalternochVölkergibt,diesotiefimAberglaubenverstricktsind,daßsieMenschenopferdarbringen,umdeuZorndesHimmelszube-sänftigen.AberderKönigvonDahome,welcherjährlichtau-sendeseinerUnterthanenabschlachtet,umeinegutePamerutezuerzieleu,straftuusLügeuundbeidenKhondsinOstindien,dieunterenglischerBotmäßigkeitstehen,findenwiretwasganzAehnliches.AberauchvieleVölkerdesAlterthums,selbstsolche,dieaufeinervergleichsweisehohenKulturstufestanden,kanntendieMenschenopfer.WieoftsieindenjüdischenSchriftenerwähntwerden,istbekannt;demKönigvonMoabschiennichtsnatürlicher,alsderRathdesPropheten,daßderZorndesHerrndurchdasOpferseinesErstgeborenenambestenbesäuftigtwerdeundselbstAbrahamwarbereit,dieHaudanIsaakzulegemDiealtenSkythen,Skandinavier,Phönicier,Briten,Tanrier,jaselbstdiecivilisirtenRömerkanntendieMenschenopfer.

 Bei den Indern hat sich der Gebrauch lauge erhalte»unddieSattia(Wittwenverbrennuug)warnureinSelbstopfer,

so gut wie das Dschaggeruathfest . Mord ward zur Reli -giouundMeucheleiwarderGlaubederThags.UmsotiefimInnerstendesVolkeseingewurzelteVorstellungenauszurotten,bedurfteesscharferMittelvouSeiteuderiudi-scheuRegierung.

 Einen sehr werthvollen Beitrag zur Keuutuiß derselbenerlangenwirauseinemsoebenerschienenenBuchedesGeneral-MajorsJohnCampbell:APersonalNarratfveofThir-teenYears'ServiceamongtlieWildTribesofKliondistanfortheSuppressionofHumanSaerifice.DochlassenwirdenAutorselbsterzählen:

 Während des Gumsur - Krieges entdeckten wir zu unsermErstaunenundEntsetzen,daßderGebrauchderMenschenopferunterjenenVölkerschaftenallgemeinverbreitetwar.DieserschrecklicheRituswaralsUeberlieseruugvonGeschlechtaufGeschlechtgekommennndgaltalseinenationaleundhöchstnothwendigePflicht;sosehrwarendieGemütherdesVolkesdurchUnwissenheituudAberglaubenverdunkelt.IndenbergigeuGegendenvonGumsuruudBoadwirdMen-seheublittdenErdgötterugeopfert,welcheunterdemBilduißeinesVogelsverehrtwerden,damiteineguteEruteerzieltuudallesUebelabgewandtwerde.InSchinnaKimedywirddieGottheitdurcheinenEle-phantenrepräfentirt;dieZwecke,weshalbmauihmMen-fchenblnt'opfert,sindaberdieselbenwieinGumsur.IuJey-pore(Dscheypur)wirdder„blutrotheSchlachtengottMauecksoru"durchMenschenopferversöhnt,dennamAbendvoreinerSchlacht,oderwenneinnenesFort,odereinneuesDorfgebaut,oderwennGefahrirgeudeinerArtabgewandtwerdensoll,fließtMenschenblut.GewöhnlichbringtdieganzeGemeindesolcheOpferdar;aberabgesehendavonbringenauchEinzelnezuirgendeinemZweckedieseOpfer.

 Die Beweggründe , weshalb und die Art , wie geopfert wird ,sindunterdeneinzelnenStämmenverschieden,derRitusselbstaberwirdvouallenmitgleicherGrausamkeitausgeführt.DieOpfer,welcheMeriahheißen,müssenumirgendeinenPreisangekauftwerde«;dieseBedingungistuner-läßlich.Alter,GeschlechtoderKasteistgleichgültig,aberErwachsenewerdenvorgezogen,weilsieamtheuerstenuuddes-halbderGottheitamangenehmstensind.Siewerdenzuweilenvonihre»armenAelternoderVerwandtenverkauft,nament-lichwennHungersuothherrscht,häufigaberwerdeusievonRäuberngestohlen,welchezurPauu-Kastegehören.DiesePanussindniedrigstehendeundhäßlicheGeschöpfe,dieeinen


